
Augenweide

Augenweide

Ein unbekanntes Blütelein,

hing an einem Gräselein,

violett, als Augenweide,

stach hervor wie ein Geschmeide.

Und vom grauen Weg bleibt nun,

ohne sich hervorzutun,

aus einem Augenblick der Weile,

eine bildgewordene Zeile …
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